
*) Hinweis: Auf die Aufschlüsselung kann nicht verzichtet werden; bei den Leistungsabschnitten (a - e) sind ggf. Bruchteile der  
erforderlichen Zeit (Stunden) anzugeben, aufgerundet wird nur der addierte Gesamtzeitaufwand auf volle 30 Minuten. 

Gutachtensrechnung (med.) – 05/2025 – 

Rechnungs-Nr.:                                   

(Name, Anschrift der/des Sachverständigen) 

K o s t e n r e c h n u n g     vom 20....... 

auf der Grundlage des Justizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes (JVEG) i.d.F. Art. 10 Kosten- und Betreuungsvergütungs-

rechtsänderungsgesetz 2025 vom 07.04.2025 (BGBl. 2025 I Nr. 109).

(Az.: ………………………………)

Aus Anlass der - ambulanten - .......tägigen klinischen - Untersuchung und Begutachtung - nach Aktenlage - des/der 

Name, Vorname der/des Begutachteten: ……………………………………………………… 

am ……………………………………………… beziffere ich meine Vergütung wie folgt: 

1.  Sachverständigenvergütung (§§ 8, 9 bzw. Anlage 1 zu § 9 Abs. 1 JVEG)    *) EUR

A.  a) Durchsicht der Akten und vorbereitende Arbeiten .......... Std. 

b) Erhebung der Vorgeschichte .......... Std. 

c) Körperliche Untersuchung - Auswertung von Befunden (soweit nicht unter 2.)  .......... Std. 

d) Abfassung der schriftlichen Beurteilung .......... Std. 

e) Diktat und Korrektur der Reinschrift des Gutachtens .......... Std. 

zusammen .......... Std. 

ggf. aufgerundet auf volle 30 Minuten, d.h. Halbstundentakt *): .......... Std. 

x Stundensatz: ……………….  € = ………………………….. 

B. Gemäß § 14 JVEG vereinbarte Pauschale = ………………………….. 

2.  Besondere Leistungen (§ 10 bzw. Nrn. 300 – 318 der Anlage 2 zu § 10 Abs. 1 Satz 1 JVEG)
(Aufschlüsselung: Tarif-Ziffer/Betrag (ggf. Rückseite oder auf gesondertem Blatt) 

.............................................................................................................................. Summe   = …………………………. 

3.  Ersatz von Aufwendungen (§§ 12, 7 JVEG) 

a)  für die Vorbereitung und Erstattung des Gutachtens aufgewendete Kosten für: 

........................................................................................................................... = ………………………….. 

b)  für die Arbeitsprobe verbrauchte Stoffe   = ………………………….. 

c)  erforderliche Fotos, soweit nicht Teil des 
schriftlichen Gutachtens (§ 12 Abs. 1 Nr. 2 JVEG) ……..  zu   je   2,00 € = ………………………….. 

weiterer Fotoabzug, -ausdruck ……..  zu   je   0,50 € = ………………………….. 

d)  für notwendige Kopien und Ausdrucke  

……….. Seiten (bis zu einer Größe von DIN A3) für die ersten 50 Seiten               zu   je   0,50 € =…………………………... 

………...Seiten (bis zu einer Größe von DIN A3) ab der 51. Seite                           zu   je   0,15 € =………………………….. 

e)  Elektronisch gespeicherte Datei/en anstelle von Kopien/Ausdrucke 

………..Dateien (mehrere auf selben Datenträger höchstens 5,00 €)                      zu   je   1,50 € =…………………………... 

f)  Aufwendungen für Post- und Telekommunikationsdienstleistungen (§ 12 Abs. 1 Nr. 5 JVEG) = ………………………….. 

4.  Schreibauslagen für das Original (§ 12 Abs. 1 Nr. 3 JVEG)

............... Anschläge insgesamt, je angefangene 1.000 Anschläge   zu  je    1,50 € = ………………………….. 

5.  Umsatzsteuer (§ 12 Abs. 1 Nr. 4 JVEG) ............ v.H. von …......................................€ = ………………………….. 

Umsatzsteuer-Nr.: ……………………………………………….. Summe: 
Hinweis: Eine Erstattung des Umsatzsteuer-Betrages kann nur erfolgen, wenn die  ================== 

vom Finanzamt erteilte persönliche Umsatzsteuer-Nr. angegeben ist!

Zu überweisen auf IBAN: 

Kontoinhaber/in: 

………..................................………................. 

Nur vom Gericht auszufüllen! 
sachlich und rechnerisch richtig 

(Betrag ab 1000 € in Worten) 
D E


